
Leben im Gegenwind
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3 Ich danke Gott, dem ich wie schon meine 
Vorfahren 

mit reinem Gewissen diene -
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4 Wenn ich mich an deine Tränen erinnere, 
habe ich Sehnsucht, dich zu sehen,
um mich wieder von Herzen freuen zu 

können; 
5 denn ich denke an deinen aufrichtigen 

Glauben, 
der schon in deiner Großmutter Loïs und in 
deiner Mutter Eunike lebendig war und der 
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6 Darum rufe ich dir ins Gedächtnis: 
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Mutter Eunike lebendig war und der nun, wie ich 
weiß, 

auch in dir lebt.

6 Darum rufe ich dir ins Gedächtnis: 
Entfache die Gnade Gottes wieder,

die dir durch die Auflegung meiner Hände zuteil 
geworden ist.

7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der 
Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft,

der Liebe und der Besonnenheit.
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6 Darum rufe ich dir ins Gedächtnis: 
Entfache die Gnade Gottes wieder,

die dir durch die Auflegung meiner Hände zuteil 
geworden ist.

7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der 
Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft,

der Liebe und der Besonnenheit.

8 Schäme dich also nicht, dich zu unserem Herrn zu 
bekennen; 

schäme dich auch meiner nicht, der ich 
seinetwegen 

im Gefängnis bin, sondern leide mit mir
für das Evangelium. Gott gibt dazu die Kraft!
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- Ich habe Geschwister, die beten für mich: 

Gott sei Dank!

- Ich habe Segen erhalten, 
der immer noch in mir ist, Gottes Gaben: 

Gott sei Dank!

- Ich habe durch Gottes Geist 
Kraft, Liebe und Besonnenheit: 

Gott sei Dank!

- Ich habe immer wieder Gemeinschaft 
mit wertvollen Menschen: Gott sei Dank!


